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Zusammenarbeit mit Kir-
chengemeinde, Vereinen und
Ehrenamtlichen sehr schnell
Aktivitäten für die neuen
Nachbarn ins Leben gerufen,
um sie in das soziale Leben in
Diemelstadt einzubinden
und ihren Spracherwerb zu
fördern.

Den Diemelstädtern ist es
gelungen, den Zuzug von
Asylsuchenden nicht als Be-
drohung ihrer Gemeinschaft
zu sehen, sondern ihn strate-

gisch umzudeuten, als Chan-
ce, einen Entwicklungspro-
zess für alle anzustoßen. Im
Interview mit Akteuren er-
fuhren die Forscher, dass vor
allem die Erfahrung „etwas
gemeinsam zu stemmen“ po-
sitiv empfunden wurde. Alt-
und Neubewohner hätten
sich an einen Tisch gesetzt
und Lösungen für einen kon-
kreten Anlass gesucht.

Dabei ging es eben nicht
nur um das „Flüchtlingspro-
blem“, sondern auch darum,
„wie wir in Zukunft leben
wollen“. Ein strategisches Zu-
kunftsprogramm wurde ent-
wickelt – zur Schaffung einer

altersgerechten Gemeinde,
der Organisation neuer
Wohnformen und der verbes-
serten Kommunikation unter
den Generationen und Kultu-
ren. Im Januar 2017 wurde
dann die zweite Zukunfts-
werkstatt organisiert, an der
auch Asylsuchende als „Spre-
cher der Nationen“ teilnah-
men.

Aber damit nicht genug: In-
spiriert durch die positiven
Reaktionen auf die Zukunfts-

werkstatt und die Teilnahme
am Projekt „Das Soziale-Orte-
Konzept“ des Bundesministe-
riums für Bildung und For-
schung, startete Bürgermeis-
ter Elmar Schröder 2018 die
Dorfmoderation „Vision 2030
Diemelstadt“, aus der als ers-
tes Ergebnis die Dorf-App
„Crossiety“ entstanden ist.

Doch die Ideen eines Bür-
germeisters können nur
dann so gut umgesetzt wer-
den, wenn sich viele begeis-
tern lassen und am gleichen
Strang ziehen. Das zeigt auch
unser Beispiel aus Löhlbach
in der nächsten Folge dieser
Serie.

Zukunftswerkstatt in der Stadthalle in Rhoden: Rund 160 Vereinsvertreter und Flüchtlinge waren damals dabei, Haupt-
referent war Dr. Winfried Kösters. ARCHIVFOTO: ELMAR SCHULTEN

Aktiv nach Lösungen suchen
SOZIALE ORTE (2) Zukunftswerkstatt in Diemelstadt

Forscher der Universität
Göttingen haben nach So-
zialen Orten in Waldeck-
Frankenberg gesucht. In
einer Serie stellen wir vor,
auf was die Wissenschaft-
ler gestoßen sind.

VON LJUBICA NIKOLIC

Waldeck-Frankenberg – Seit De-
zember 2017 suchen For-
scher der Georg-August-Uni-
versität Göttingen im Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
nach Sozialen Orten neuen
Typs – also innovativen Insti-
tutionen oder Prozessen, in
denen Akteure aus Zivilge-
sellschaft, Verwaltung und
Wirtschaft zusammenkom-
men, um Herausforderungen
gemeinsam anzupacken und
passgenaue Lösungen zu fin-
den.

Ein Beispiel ist das Konzept
der Zukunftswerkstatt in Die-
melstadt: Jedes Jahr verliert
Diemelstadt rund 50 Einwoh-
ner. Anders, als in vielen
ländlichen Gemeinden, wur-
de das Problem des demogra-
fischen Wandels hier aber
schon früh erkannt und, sei-
tens der Kommunalpolitik,
aktiv nach Lösungsansätzen
gesucht. So fand im Januar
2015 eine Zukunftswerkstatt
zur Problematik der
schrumpfenden Bevölke-
rungszahl statt, bei der Zu-
wanderung als Gegenmittel
ausgemacht wurde.

Als im Herbst 2015 dann
140 Asylsuchende zugewie-
sen wurden, war das Thema
Migration bereits in der Be-
völkerung verankert. Ganz
selbstverständlich wurden in

„Etwas gemeinsam
gestemmt“

Positive Reaktionen
inspirieren

Abfallanlagen des
Kreises öffnen
ab 2. Juni wieder
Waldeck-Frankenberg – Die
Umladestationen in Geismar,
Bad Wildungen und Flecht-
dorf werden ab Dienstag, 2.
Juni, wieder für Handeinwür-
fe privater und gewerblicher
Kleinanlieferer in die Restab-
fall-Container geöffnet. Auch
die Anmeldepflicht für Con-
tainer- und Kippfahrzeuge
entfällt. Darauf weist die
Kreisverwaltung hin.

Angenommen werden
Kunststoff- und Textilabfälle
aus dem Baubereich wie Bau-
und Malerfolien oder Leicht-
platten-Verschnittreste sowie
Erntekunststoffe aus der
Landwirtschaft, die klein ge-
schnitten in 90 Liter-Säcken
geliefert werden. Hier gilt ei-
ne Beschränkung von zehn
Säcken pro Anlieferung. Gro-
ße Taschen oder gelbe Säcke
sind nicht erlaubt.

Auch die Abholung von
Kompostkleinmengen mit
Handbeladung ist unter
Schutzmaßnahmen wieder
möglich. Die gemischte An-
lieferung von Abfallarten mit
unterschiedlichem Gebüh-
rensatz ist nur über eine
zweite Anfahrt möglich. Im
Rahmen des Infektionsschut-
zes sind Regelungen einzu-
halten: So darf es nur ein
Fahrzeug pro Entladestelle
geben. Es sind nur zwei Perso-
nen pro Fahrzeug zugelassen
und es gilt, die Sicherheitsab-
stände einzuhalten sowie ei-
ne Maskenpflicht. Kinder un-
ter 14 Jahren dürfen die Anla-
gen nicht betreten.

Die Bundesstraße und die
Linksabbiegerspur in Geis-
mar und Bad Wildungen dür-
fen nicht als Wartebereiche
genutzt werden. Infos gibt es
online unter abfallw-wa-
fkb.de und telefonisch unter
Tel. 06451/743 746. red

 Inh. Konrad Behringer

✆ 0 56 31 - 9 87 79 80
www.freiraum-immo.com Autohaus Willy Brandt GmbH & Co. KG

Frankenberger Landstr. 7, Tel.: 05631 / 5008-0

Zubehör Shop

ww
w.
au

tos
eib

el.
de

Hotel
„Igelstadt“

Lichtenfels-
Fürstenberg

www.igelstadt.de

Wir haben wieder geöffnet!
Termine für Ihre Nachfeier von  
Geburtstag, Konfirmation oder  
Hochzeit zum Corona-Preis.

Telefon 05635-1689
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Am Rande eines Hoch fließt mäßig
warme Luft zu uns.

Heute bleibt der Wetter-
einfluss meist gering. Be-
wegung im Freien fördert
die Gesundheit.

Die Be las tung durch Grä-
serpollen ist derzeit stark,
die von Roggenpollen
mäßig bis stark.

Heute wechselnd wolkig,
vor allem im Nord wes ten
auch länger sonnig. Von
Brandenburg bis zu den Al-
pen teils dichter bewölkt
und im Süd os ten einzelne
Schauer. In der Süd ost hälf te
14 bis 20 Grad, sonst 19 bis
25 Grad. Mäßig auffri-
schender Nord ost wind. 

Maximal mögliche Sonnendauer
am 30. Mai: 16 Std. 14 Min.

Ozonschicht
Teil der Stra to sphä re in 20-30
km Höhe mit hohem Ozonan-
teil. Ozon wird gebildet aus
Sauerstoff unter Einwirkung
ultravioletter Strahlung, aber
zerstört durch Treibgase und
Stickoxide. Durch Verbote be-
stimmter Treibgase konnte
sich die Ozonschicht zuletzt
wieder regenerieren.

Kanaren 21 Grad
Adria 19 Grad
Westl. Mittelmeer 18 Grad
Östl. Mittelmeer 22 Grad

Am Pfingst-
sonntag erst
heiter bis
wolkig. Im
Tagesverlauf
stärker be-
wölkt, meist
tro cken.
Pfingstmontag
oft sonnig.

Wer Fuchsien oder
Begonien in die
(halbschattigen) Bal -
kon käs ten setzt, soll-
te Laub er de, Kom -
post er de und Torf im
Verhältnis  2:2:1 mi-
schen. Außerdem or-
ganisch düngen.

Wer Hafer sät an Petronell,
dem wächst er gerne, gut
und schnell.

Regionalwetter: Deutschland heute

Heute zunächst heiter, von
Os ten her zunehmend wol-
kig. Niederschlagsfrei. Ta-
geshöchstwerte 14 bis 21
Grad. Mäßiger, tags über
teils stark böiger Nord -
ost wind. In der Nacht
wolkig bis gering be-
wölkt. Niederschlags-
frei. 

Kein Ende der Wärmewelle
in Sicht. Der Himmel bleibt
blau, die Sonne sticht.

Heiter bis wolkig
Lage

Biowetter

Pollenflug

Wetterhistorie

Wetterlexikon

Meere

Deutschland
Städtewetter morgen

100jähriger Kalender

Gartenwetter

Vorhersage

Aussichten

Niederschlagsrisiko

Sonnenstunden

Bauernregel
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